
PKW schleudert in Brückengeländer 

Bundesstraße rund eine Stunde voll gesperrt 

Zu einem schweren Verkehrsunfall wurden die Feuerwehren Gieboldehausen und Obernfeld 
sowie der Rettungsdienst am Montagabend um 21.50 Uhr alarmiert. Ein Autofahrer kam mit 
seinem VW Passat auf der B 247 von Gieboldehausen kommend in Richtung Obernfeld nach 
einer Rechtskurve ins Schleudern. 

Er prallte zunächst gegen ein Brückengeländer und landete anschließend in der Böschung. 
Beim Eintreffen der Feuerwehren war der Fahrer bereits aus seinem PKW befreit, wurde von 
Ersthelfern betreut  und dann dem Rettungsdienst übergeben. Anschließend kam er mit dem 
RTW in ein Krankenhaus. Da man von einem weiteren Insassen ausging, wurde die 
Einsatzstelle großflächig ausgeleuchtet und die Umgebung durch die Kameraden der 
Feuerwehr abgesucht - jedoch ohne Erfolg. 

Der verunfallte Wagen wurde mit der Seilwinde des Rüstwagens zurück auf die Straße 
gezogen. Da der Tank  beim Aufprall aufgerissen wurde, lief Kraftstoff aus, der mit 
Bindemittel abgestreut werden mußte. Für die Bergungsarbeiten blieb die B 247 für rund eine 
Stunde voll gesperrt. 

 

 

  


